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A N F R A G E von Susanna Rusca Speck (SP, Zürich), Johanna Tremp (SP, Zürich), Da-

niel Vischer (Grüne, Zürich) und Thomas Müller (EVP, Stäfa) und Mitunter-
zeichnende 

 

 
betreffend Gewährung eines fremdenpolizeilichen Aufenthaltsstatus für Flüchtlinge 

aus dem Kosovo 
________________________________________________________________________ 
 
 
Infolge der Konfliktsituation in Kosovo weilen mehrere Tausend Flüchtlinge mit der Aufent-
haltsbewilligung F oder N, zum Teil mit ihren Familienangehörigen seit mehreren Jahren 
(teilweise sogar bis zu zehn Jahren) in der Schweiz. Sie sind hier integriert, dies heisst: Sie 
haben Deutsch gelernt, üben seit Jahren eine feste Erwerbstätigkeit aus und bestreiten so 
ihren Lebensunterhalt. Sie sind in ihren Wohngemeinden sozial vernetzt. Die Kinder sind 
teils hier geboren und gehen hier zur Schule. Sie sind entsprechend kulturell geprägt und 
fühlen sich in der Schweiz mehrheitlich zuhause. 
 
Auf Grund der langjährigen Anwesenheit und Arbeit in der Schweiz und dem erreichten In-
tegrationsgrad ist es ein Gebot der elementaren Mitmenschlichkeit, diesen Flüchtlingen den 
weiteren Aufenthalt in der Schweiz zu bewilligen. 
 
 
In diesem Zusammenhang bitte ich den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fra-
gen: 
 
1. Hält der Regierungsrat die Wegweisung von Flüchtlingen aus dem Kosovo mit mehr als 

vier Jahren Anwesenheitsdauer für zumutbar? 
 
2. Ist der Regierungsrat nicht der Meinung, dass bei den betroffenen Flüchtlingen die bishe-

rige Anwesenheitsdauer, der Integrationsgrad sowie die persönliche und berufliche Per-
spektive im Falle einer Rückkehr berücksichtigt werden muss? 

 
3. Ist der Regierungsrat bereit, in dieser Sache aktiv zu werden und beim Bundesrat eine 

Sonderregelung für einen weiteren dauernden Verbleib zu beantragen (analog Härtefall-
regelung bei ehemaligen Saisonniers aus dem Kosovo)? 

 
4. Mit welchen konkreten Massnahmen will der Regierungsrat die bei uns heimisch gewor-

denen Menschen aus dem Kosovo den künftigen Aufenthalt im Kanton Zürich ermögli-
chen? 
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